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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Lüdenscheider! 
Gedämpfte Stimmung – die erste gemeinsame Kon-
junkturumfrage in Südwestfalen offenbart den Pessi-
mismus in den Betrieben Südwestfalens. 44 Prozent 
der befragten Betriebe sehen eine Verschlechterung der 
wirtschaftlichen Lage, lediglich 12 Prozent hoffen auf 
bessere Geschäfte. Das sind keine guten Nachrichten für 
unsere Heimat. 
Handelsstreit und -hemmnisse, Brexit, Mobilitätsver-
unsicherung, Klima und Naher Osten – die schlechten 
Schlagzeilen überwiegen und machen wenig Lust 
auf Investitionen. Gut, dass zumindest die Politik in 
Nordrhein-Westfalen nicht mehr auf der Sorgenliste 
der Beschäftigten steht. Bereits nach der Halbzeit der 
neuen bürgerlichen Regierung mit CDU und FDP ist 
Nordrhein-Westfalen wieder auf einem guten Weg: 
Infrastrukturmaßnahmen werden zügig geplant und 
umgesetzt, unnötige Vorschriften und Verfahren werden 
verkürzt und quälende politische Endlosdebatten wer-
den geräuschlos beendet. 
Ministerpräsident Laschet ist dabei erfrischend bo-
denständig, kein Selbstdarsteller, sondern jemand, 
der Herausforderungen angeht und Lösungen findet. 
Während sich die Sozialdemokraten nur noch mit sich 
selber beschäftigen und mit ihrer Funktionärssprache 
niemanden mehr erreichen, räumt die Landesregierung 
Steine aus dem Weg. Wir Christdemokraten glauben 
dabei besonders an die Freiheit des Einzelnen, an die 
Kraft von Ideen und Innovation, dass Fortschritt und 
Entwicklung auch Lösungen für unsere Umwelt bieten. 
Das gilt auch für unser Lüdenscheid. Diese Stadt und 
ihre Bürger haben sich immer wieder neu erfunden. Die 
gegenwärtige Stimmung mag schlecht sein. Aber wir 

werden gemeinsam auch diesen Wandel beste-
hen – wenn Politik den notwendigen Rahmen 

schafft. 
Ich wünsche Ihnen und Ihrer 

Familie ein gesundes und erfolg-
reiches Jahr 2020!

Bis die Tage,
Ihr

Ralf Schwarzkopf
	 Vorsitzender der    
          CDU-Lüdenscheid
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Ich beantrage die Aufnahme in die Christlich Demokratische Union Deutschlands 
(CDU) und erkläre, dass ich keiner anderen Partei oder anderen politischen, 
mit der CDU konkurrierenden Gruppierung oder deren parlamentarischen 
Vertretung angehöre.

Name

Straße, Hausnummer Geburtsdatum

Staatsangehörigkeit

Telefonnummer E-Mail-Adresse

Ort, Datum, Unterschrift

Ich zahle einen monatlichen Mitgliedsbeitrag von:
(zur Orientierung: von 10,- Euro erhalten der Bundes- und 
Landesverband 2,- Euro. Im Kreisverband verbleiben 8,- 
Euro. Über die weiteren Zahlungsmodalitäten wird Sie der 
zuständige Kreisverband informieren.)

Bei den oben genannten Pflichtangaben, die zum Nachweis und der Anerkennung einer Mitgliedschaft in der CDU 
Deutschlands erforderlich sind, handelt es sich um besondere Kategorien personenbezogener Daten gemäß Art. 9 
Abs. 1 Datenschutz-Grundverordnung (politische Meinung). Diese Pflichtangaben werden gemäß Art. 9 Abs. 2 lit. 
d) Datenschutz-Grundverordnung auf der Grundlage geeigneter Garantien durch die CDU Deutschlands im Rahmen 
ihrer rechtmäßigen Tätigkeiten verarbeitet.

Postleitzahl Ort

Vorname

Geburtsdatum

engagiere Dich für  
Lüdenscheid

Ja, ich bin damit einverstanden, dass meine Daten von der CDU Deutschlands, den Gliederungen 
und Sonderorganisationen der CDU sowie der Konrad-Adenauer-Stiftung für die Übersendung 
von Einladungen und Informationsmaterial - auch per E-Mail - genutzt werden. Dieses Einver-
ständnis kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden.

Dr. Matthias Heider MdB

Bundestagsabgeordneter  
für Lüdenscheid

Lüdenscheid wird unter seinen Möglichkeiten regiert. Gerade wirtschaftspo-
litisch könnten die regierenden Ratsparteien SPD, FDP und Grüne deutlich 
mehr Akzente setzen. Es reicht jedenfalls nicht, vor allem durch explosions-
artige Steuererhöhungen für Unternehmen aufzufallen. So stiegen allein 
zwischen 2012 und 2019 die Hebesätze bei der Grundsteuer A von 232 auf 330 
Prozent, bei der Grundsteuer B von 429 auf 786 Prozent und bei der Gewer-
besteuer von 450 auf 499 Prozent. Unternehmen lockt man aber nicht mit 
steigender, sondern sinkender Steuerbelastung an.  
Auch andere lokale Rahmenbedingungen sind für Unternehmen wichtig. 
Dazu gehören: Bauland für Arbeitnehmer und deren Familien, eine systema-
tische Stadtentwicklung mit „Masterplan“, Planungssicherheit mit zügig und 
möglichst unbürokratisch arbeitenden Behörden, eine effiziente Personal-
struktur in der Verwaltung, kraftvolles Standortmarketing usw. In jedem 
dieser Bereiche hat Lüdenscheid erkennbar Luft nach oben. 
Wichtig ist auch, zu verstehen, dass Arbeitsplätze über kurz oder lang von 
Forschung und Entwicklung abhängen. Deshalb bietet der Bund hier einiges 
an. So wird zum 1. Januar 2020 endlich die steuerliche Forschungsförderung 
eingeführt – von der kleine und mittlere Unternehmen besonders profitieren 
werden. Mit dem „Zentralen Innovationsprogramm Mittelstand“ (ZIM) und 
dem Konzept „INNO-KOM“ stellt die Bundesregierung weitere attraktive 
Förder- und Beratungsinstrumente zur Verfügung. 
Daneben nimmt der Bund für den „DigitalPakt Schule“, für den Ausbau 
digitaler Infrastruktur im Rahmen der „5G-Strategie“, für Integrationsförde-
rung usw. sehr viel Geld in die Hand, um den Kommunen konkrete finanzi-
elle Unterstützung zu leisten. Allein im Bundeshaushalt 2020 stellt er rund 
32,5 Milliarden Euro mit direktem oder indirektem kommunalen Bezug zur 
Verfügung. Hier muss unsere Stadt nur die zahllosen Förderprogramme und 
Zuschussmöglichkeiten nutzen, die ohnehin bereitstehen. 
Die Wirtschaft und weite Teile unserer Bürgerschaft wünschen sich jedenfalls 
neue Impulse – und Kommunalpolitik für Lüdenscheid nach dem Grundsatz: 
anpacken statt abwarten! 

ANPACKEN STATT
ABWARTEN!

ALTER 
21 Jahre

BERUF 
Zahntechniker

FUNKTIONEN  
JU Lüdenscheid Geschäftsführer, JU Mark Vorsitzender, 
CDU Lüdenscheid Beisitzer 

GRÜNDE FÜR MEIN  POLITISCHES ENGAGEMENT 
Ich bin in der CDU, weil ich davon überzeugt bin, dass auch wir als junge Generation die Verant-
wortung der aktiven Gestaltung unserer gemeinsamen Zukunft tragen und uns deshalb gesell-
schaftspolitisch engagieren müssen.  
Dieser Verantwortung komme ich in der Jungen Union und in der CDU nach, weil sie als Partei  
der gesellschaftlichen Mitte die gesamte Bandbreite unserer Bevölkerung vertritt und den  
Spagat zwischen weltoffener Liberalität und der Bewahrung des konservativen Menschen-  
und Wertebildes schafft. 
Diese Wertevorstellung lebe ich Tag für Tag und möchte sie auch in Zukunft nach außen in  
jegliche Teile unserer Gesellschaft tragen.
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WARUM ENGAGIERE ICH MICH IN DER CDU?
CDU-MITGLIED MERT CAN CETIN
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AM 13. SEPTEMBER 2020 CDU WÄHLEN FÜR...

 Neue, sichere Arbeitsplätze 

 Eine bedarfsgerechte, kostenfreie Kinderbetreuung

 Eine gepflegte, sichere und belebte Stadt

 Eine optimierte, vernetzte Infrastruktur



3   WAS WILLST DU IN LÜDENSCHEID VERÄNDERN?

CHRISTOPH WEILAND: Ich finde es wichtig, Menschen in Entscheidungen einzubezie-
hen. Ich setze auf ihre Eigenverantwortung. Welche Dynamik könnte entstehen, wenn 
wir gemeinsam unsere Vision für die Innenstadt erarbeiten? Wie können wir einen 
anstehenden Straßenausbau mit Anwohnern frühzeitig planen? Mit welchen Unterneh-
men sprechen wir über Möglichkeiten neuer und sicherer Arbeitsplätze? Wie können wir 
Menschen unterstützen, die sich selbstständig machen möchten? Wie sieht ein Leitbild 
aus, das von den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadtverwaltung gemeinsam 
erarbeitet und gelebt wird?  
Aktuell fragen zum Beispiel viele Betroffene nach den Folgen der Bauarbeiten durch das 
Altstadt-Projekt. Viele haben dabei gute Ideen: vorübergehend kostenlos mit Park-
scheibe das Parken zu ermöglichen, mit provisorischen Pavillons „Ausweichläden“ zu 
schaffen, eine „Spielplatz- und Erlebnisroute“ zu integrieren sowie über das Internet 
oder Führungen aktuell und positiv über den „Altstadt-Umbau“ zu berichten.  
Wir sollten Menschen an der Umsetzung stärker beteiligen, gute Ideen aufgreifen und 
„unser Projekt“ gemeinsam realisieren. Dort, wo möglich, sollten die Bürgerinnen und 
Bürger dieser Stadt an Vorhaben beteiligt werden. Wir haben alle ein Interesse daran, 
diese Stadt weiter nach vorne zu bringen. Das müssen wir gemeinsam stärker leben.

4   WO KANN MAN MEHR ÜBER DEINE AKTIVITÄTEN ERFAHREN?

CHRISTOPH WEILAND: Unter www.christoph-weiland.de 
informiere ich über meine Ideen und Aktivitäten.  
Über Facebook und Instagram bin ich auch sichtbar und 
erreichbar. Ich freue mich auf Gespräche, Einladungen und Termine über  
mail@christoph-weiland.de oder meine Mobil-Nummer 0170 2270643.
 

1   WARUM WILLST DU BÜRGERMEISTER WERDEN?

CHRISTOPH WEILAND: In Lüdenscheid schlummert viel Potenzial! Ich sehe viele Men-
schen, die ehrenamtlich anpacken und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtver-
waltung, die ihre Leidenschaft und Energie für diese Stadt investieren. Es ist wichtig, 
dass wir uns Ziele und Prioritäten setzen. Denn „nur wer sein Ziel kennt, findet den 
Weg“ (Laotse).

2   WIE STELLST DU DIR LÜDENSCHEID IN DER ZUKUNFT VOR?

CHRISTOPH WEILAND: Die Innenstadt ist sicher, gepflegt, belebt und alle Gebäude 
werden genutzt. Die Wirtschaft, der Einzelhandel und die Stadtteile blühen auf. Wir 
zahlen gerne geringe Steuern und Abgaben. Die Kindertagesbetreuung ist kostenlos. 
Wir verfügen über gut ausgestattete Schulen. Der Verkehr fließt – intelligent und 
vernetzt. Das Kulturangebot ist vielfältig – genauso wie das Freizeitangebot. In der 
Verwaltung werden Vorgänge digital und zügig bearbeitet. Dabei suchen wir gemein-
sam nach Lösungen. Wir kennen und erreichen unsere Zielsetzungen gemeinsam. 

MEINE LIEBLINGS…

... Orte?
Mein Zuhause und das Oedenthal (Lüdenscheid), Län-
ta-Hütte (CH), Edinburgh Altstadt (GB),  
Dinkelsbühl (Bayern), Kenema (SL) 

... Fußballvereine?
Borussia Dortmund, VfL Bochum, FC Liverpool 

... Biersorte?
India Pale Ale (IPA) 

... Serie(n)?
Haus des Geldes, Vikings 

... Essen? 
Grünkohl mit Mettwurst, Milchreis, Lahmacun-Döner

@

„ICH FINDE ES WICHTIG, MENSCHEN IN
ENTSCHEIDUNGEN EINZUBEZIEHEN.“

VIER FRAGEN AN CDU-BÜRGERMEISTERKANDIDAT CHRISTOPH WEILAND Die CDU Lüdenscheid bedankt 
sich bei allen Müttern und Vätern, 
die sich jeden Tag liebevoll um 
ihre Kinder kümmern, bei allen 
Lehrerinnen und Lehrern, die sich voller Hingabe um die 
Bildung unseres Nachwuchses verdient machen, bei der 
Feuerwehr, unseren Polizistinnen und Polizisten sowie 
allen Angehörigen der pflegenden Berufe – danke für 
Euren Einsatz!
Wir bedanken uns bei den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern in den Betrieben unserer Heimatstadt für das täg-
liche Aufstehen und Rackern – an der Maschine, im Lkw 
oder wo immer Ihr Euer tägliches Brot verdienen müsst. 
Wir danken für die Gebete, die leise oder laut in den Kir-
chen, Gemeinden und Bibelkreisen gesprochen werden. 
Wir danken den Beamten und Angestellten, die jeden 
Tag ihr Bestes für unsere Stadt leisten. Danke an die 
Wirte, Köche und Servicekräfte, ohne die wir nichts zu 
essen und zu trinken bekommen hätten. 
Wir danken den vielen ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern in unseren Sportvereinen, Schützenvereinen 
und der Schützengesellschaft, den karitativen Einrich-
tungen und dem Selbsthilfezentrum. 
Ihr tragt alle dazu bei, dass unsere Stadt lebens- und 
liebenswert ist. Danke an die Willis, die Visionäre, die 
Einzelhändler und Einzelkämpfer, die Mutigen, die An- 
packer und Vorantreiber. Dank an die, die sich laut für 
die Stadt einsetzen und an die Stillen, die im Hinter-
grund unersetzlich sind. Dankeschön fürs Kümmern 
und Helfen, besonders wenn es um die Schwachen in 
unserer Gesellschaft geht.
Danke an die, die Menschen zusammenbringen, die 
jeden Tag vertrauen und sich um ihre Mitmenschen 
sorgen. Und danke an alle anderen, Ungenannten, die 
aus Lüdenscheid jeden Tag einen besseren Ort machen. � 
�

DANKE, LÜDENSCHEIDER!

CHRISTOPH WEILAND 
KURZ VORGESTELLT... 

ALTER
44 Jahre 

FAMILIENSTAND
verheiratet, zwei Söhne  
(12 und 15 Jahre) 

BERUF	
Kaufmännischer Leiter in einem 		
mittelständischen Unternehmen

HOBBIES
Meine Freizeit verbringe ich gerne im CVJM, beim 
Fußball (im Stadion, an der Playstation oder		
auf dem Bolzplatz) und in der Lokalpolitik. Ich mache 
Musik (Klavier, Gitarre, Gesang), verreise gerne und 
schaue mir – wenn es möglich ist – Serien an.

Bekennender Lüdenscheider, erfolgreicher Kaufmann, Familienvater und Ehrenamtler im CVJM.

Am 13. September 2020 wählen gehen!

Ihre Stimme für Christoph Weiland


